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Bezirksliga Herren Mitte 1

TTC Magni : TSV Rothemühle 
Freitag, 15.03.2024, 20:15 Uhr

Lamottke beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Als Nils Lamottke sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Bezirksliga
Herren Mitte 1 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:0
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV Rothemühle besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Rothemühle meist auf
verlorenem Posten, denn nur 2 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Passende spielerische Mittel hatten Tiefnig / Schimke letztlich an der
Hand, um sich gegen Steinbach / Grawunder durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Uteß / Stöver zunächst
nicht gut aus, so gewannen Wang / Lamottke im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte
Partie. Auf dem falschen Fuß erwischten Jasper / Goebel ihre Gegner Bauermeister / Obsiadly beim
eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0
gegenüber. Mit 3:1 hatte Zitian Wang im Match gegen Carsten Stöver, in das er als sehr hoher
Favorit gegangen war, die Nase vorn. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Benjamin
Tiefnig gegen Mathias Uteß. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0
an den Tisch. Lennart Jasper gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen Jörg Bauermeister sicher
und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Christoph Goebel gelang es, Peter
Steinbach im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:
0 an die Tische. Wenig Chancen ließ André Schimke am Nachbartisch beim 3:0 seinem Gegner
Herbert Grawunder. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte anschließend Nils
Lamottke beim 3:0 gegen Hubertus Obsiadly. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der TTC Magni am 05.04.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen den
SV Arminia Vechelde III, während der TSV Rothemühle am 18.03.2024 gegen den RSV
Braunschweig II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Magni

Doppel: Tiefnig / Schimke 1:0, Wang / Lamottke 1:0, Jasper / Goebel 1:0 
Einzel: Z. Wang 1:0, B. Tiefnig 1:0, L. Jasper 1:0, C. Goebel 1:0, A. Schimke 1:0, N. Lamottke 1:0 

 TSV Rothemühle
Doppel: Uteß / Stöver 0:1, Steinbach / Grawunder 0:1, Bauermeister / Obsiadly 0:1 
Einzel: M. Uteß 0:1, C. Stöver 0:1, P. Steinbach 0:1, J. Bauermeister 0:1, H. Obsiadly 0:1, H.
Grawunder 0:1


